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Erste Satzung zur Änderung der Organisationssatzung der  
Studierendenschaft der Universität Stuttgart 
 
Vom 22. Juni 2016 
 
 
Auf Grund von § 65a Absatz 1 Satz 1 und Absatz 3 Satz 2 des Landeshochschulgesetzes vom 
1. Januar 2005 (GBl. S. 1), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Änderungsgesetzes vom 
1. Dezember 2015 (GBl. 1047), sowie §§ 9 Abs. 1 Satz 1 Nr. 16, und 30 der Organisationssat-
zung der Studierendenschaft der Universität Stuttgart (Organisationssatzung - OrgS) vom 
24. September 2015 (Amtliche Bekanntmachungen der Universität Stuttgart Nr. 65/2015 vom 
25. September 2015) in Verbindung mit § 1 Absatz 2 Satz 2 des Anhangs zu § 9 der Grundord-
nung der Universität Stuttgart vom 23. April 2015 (Amtliche Bekanntmachungen der Universität 
Stuttgart Nr. 21/2015 vom 24. April 2015) hat das Studierendenparlament der Studierenden-
schaft der Universität Stuttgart am 1. Juni 2016 die nachstehende Satzung beschlossen. 
 
Das Rektorat der Universität Stuttgart hat diese Satzung am 14. Juni 2016, Az.: 7625.23/3, 
gemäß § 65b Abs. 6 Satz 3 LHG genehmigt. 
 
 
Artikel 1 
 
Änderung der Organisationssatzung 
 
Die Organisationssatzung der Studierendenschaft der Universität Stuttgart (Organisationssat-
zung - OrgS) vom 24. September 2015 (Amtliche Bekanntmachung Nr. 65/2015 vom 25. Sep-
tember 2015) wird wie folgt geändert:  
 

1. In § 6 Absatz 3 wird nach dem Wort „nicht“ das Wort „stimmberechtigt“ ergänzt. 
 

2. In § 7 Absatz 9 Satz 2 wird nach dem Wort „nach“ die Angabe „Absatz 8“ ergänzt. 
 

3. In § 9 Absatz 1 Satz 1 Nummer 19 wird nach der Angabe „Abs. 3“ die Angabe 
„Nr. 4“ ergänzt. 

 
4. In § 22 Absatz 3 Satz 2 wird das Wort „drei“ gestrichen. 

  
5. § 33 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

 
a. Satz 1 wird gestrichen. Satz 2 wird zu Satz 1. 

 
b. Im neuen Satz 1 werden nach dem Wort „Zugehörigkeit“ die Worte „von 

Mitgliedern der Studierendenschaft zur jeweiligen Fachschaft“ ergänzt.  
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6. In § 36 wird nach Absatz 1 folgender Absatz 1a eingefügt: 
 

„Für Fachgruppen, die Studiengänge vertreten deren Durchführung gemäß § 15 Absatz 8 
Satz 9 LHG einer Zentralen Einheit obliegt, trifft die jeweilige Fachgruppensatzung 
gesonderte Regelungen bezüglich der Mitgliedschaftsrechte dieser Studierenden; dies 
gilt insbesondere dann, wenn die Studierenden keiner Fakultät angehören; insbesondere 
kann die Fachgruppensatzung in diesem Fall vorsehen, dass die Fachgruppe jeweils ein 
beratendes Mitglied in das Studierendenparlament und bestimmte Fachschaftsräte 
entsendet.“ 

 
 
Artikel 2 
 
Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am 1. Oktober 2016 in Kraft.  
 
 
 
Stuttgart, den 22. Juni 2016 
 
gez. 
 
 
Felix Wolff 
Vorstandsvorsitzender der Studierendenschaft 
der Universität Stuttgart 


